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Gesamteindruck  
Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  
in 4-5 Sätzen beschreiben 

Der Aufenthalt an der Universität Bonn war insgesamt sehr gut. Die Stadt ist von der 
Grösse her mit Zürich zu vergleichen und hat einiges zu bieten. Sie ist direkt am Rhein 
gelegen und man hat dadurch stets ein wenig Natur in unmittelbarer Nähe. Es studieren 
ca. 30`000 Studenten jedes Jahr in Bonn, was man insbesondere in der Süd- und Alt-
stadt besonders gut bemerkt und erlebt. 

Einreise / Ankunft  
Einreiseformalitäten, Visum  

Die Einreise erfolgte per Zug via Basel in ca. 6h. Ein Visum ist nicht erforderlich. Man 
sollte sicher die ID und die europäische Versicherungskarte bei sich haben. In der Wel-
come-Week von ESN wird man zu allen Formalitäten bestens informiert und kann sich 
auf die zahlreichen Helfer verlassen. 

Zimmersuche / Wohnen 
Hilfreiche Kontaktdaten 

Die Wohnungssituation in Bonn ist prekär. Das Studierendennetzwerk, welche die Stu-
dentenwohnheime verwaltet, ist ziemlich schlecht organisiert und reagiert äusserst 
selten auf Anrufe oder E-Mails. Ich persönlich habe erst kurz vor Anreise eine definitive 
Absage erhalten, was mich dazu zwang die erste Woche im Hotel zu verbringen. Da-
nach habe ich auf dem Privatwohnungsmarkt ein Appartement gefunden. 
Ein WG-Zimmer ist für ca. 400-600 Euro sicherlich zu erhalten. 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni 

Der ÖPNV ist sehr gut in Bonn. Mit dem Semesterticket kann man in ganz NRW kosten-
los reisen, was man für diverse Stadtausflüge auch ausnützten sollte. In Bonn verkehren 
Strassenbahnen, Busse und U-Bahnen. 

Vorbereitung Studium  
Kursanmeldungsprozedere,  
Sprach- u. Studiennachweise 

Die Anmeldung für die Kurse verlief problemlos. In der ersten Vorlesung sollte man sich 
sicher bei den Professoren persönlich melden und vorstellen. Die Auslandskoordinato-
ren von der juristischen Fakultät sind äusserst hilfsbereit und kompetent. 

Infos Universität  
Lage, Grösse, Infrastruktur 

Das Hauptgebäude der Universität liegt mitten im Stadtzentrum und ist im typischen 
Renaissance-Stil gebaut. Insgesamt hat die Universität über 300 Standorte. Das Juridi-
cum für die Rechtswissenschaften wurde in den 60er-Jahren erstellt und ist eher kalt 
und nüchtern mit viel Beton gehalten. 

Sprachkurse an der Universität 
besucht  
Kursinhalt, Nutzen 

Als Muttersprachler habe ich keine besucht, ging aber ab und zu ins Sprachcafé, um mit 
anderen Erasmus-Studenten deren Sprachen kennenzulernen. Allgemein gibt es aber 
genügend Angebote für diverse Sprachkurse. 

Studieren an der Universität 
Kursinhalte, ECTS, Anrechnungen, 
Prüfungen  

Ich habe 5 Kurse besucht: Einführung ins deutsche Recht, Verfassungsgeschichte, 
Rechtspsychologie, Rechtssoziologie und ein Erasmus-Tutorium. Die ECTS werden 1:1 
angerechnet; die Prüfungen sind je nach Professor mündlich oder schriftlich. Von der 
Schwierigkeit her in etwa wie in Luzern, allerdings hat man als Erasmus-Student sicher-
lich einen kleinen Bonus. 

Betreuung an der Universität  
Mobilitätsstelle, International Relati-

Die Betreuung an der Uni verlieft zufriedenstellend. Bei Problemen konnte man sich an 
die Auslandskoordination wenden. Auch das Mentorenprogramm war hilfreich für eine 
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ons Office, Studienberater,  
Mentoren, Studierendenkontakte 

erste Orientierung. 

Kostenplanung 
Lebenskosten, Studienmaterial, 
Geldüberweisungen  

Die Lebenskosten sind tiefer als in der Schweiz. Vor allem für Verpflegung kann man mit 
weniger Ausgaben rechnen als bei uns. Das Studienmaterial wird meist online zur Ver-
fügung gestellt. Bücher kann man problemlos in einer der Bibliotheken ausleihen. 

Leben / Freizeit   
Treffpunkte, Sport, Kultur  

Das Erasmus-Programm bietet zahlreiche Events in und um Bonn an. Seien es Stamm-
tische, Museumsbesuche, Wanderungen, Partys, Flunkyballturniere oder Theaterbesu-
che; man findet stets eine passende Beschäftigung. 

Vergleich Universitäten 
Was ist besser/schlechter an der 
Partneruniversität als an der Univer-
sität Luzern  

Die Universität Luzern besticht mit ihrer zentralen Organisation und der einmaligen Lage 
am See. Bezüglich der Infrastruktur, der Mensa, den sanitären Anlagen und der Biblio-
thek punktet die Universität Luzern mit ihrer Sauberkeit und Modernität. In Bonn ist aller 
eher peripher verteilt und die meisten Gebäude ein wenig veraltet. 

Gründe 
Aus welchen Gründen strebten Sie 
einen Mobilitätsaufenthalt im Aus-
land an?  

Einerseits um mich mit den beiden Fächern Rechtspsychologie und Rechtssoziologie 
vertieft auseinander setzten zu können, anderseits natürlich wegen der Erfahrung, in 
einer fremden Stadt zu studieren und zu leben. Obwohl ich die Sprache des Landes 
konnte, war der Aufenthalt für mich sehr lehrreich, bereichernd und ich würde diese 
Erfahrung nicht mehr missen wollen. 

Dauer  
Halten Sie rückblickend die Dauer 
Ihres Mobilitätsaufenthaltes für  

  zu kurz                               zu lang                                genau richtig        
Viele meiner Kommilitonen sind zwei Semester geblieben; gerne hätte auch ich ein Jahr 
in Deutschland verbracht, was allerdings aufgrund meiner Masterarbeit nicht möglich 
war. 

 


